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Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal, 
- Eingang Plautzengaſſe Nro. 385 N 


No. 165. Freitag, den 17. Juli 1840. 
Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 15. Juli 1840: ar ; ee Se: 
Die Herren Kaufleute M. Guttenſtein, Lindner von Heydelberg, Löwenthal 
von Berlin, log. im engl. Hauſe. Die Herren Kaufleute Friedemann aus Königs⸗ 
berg und Kuntze nebſt Familie bon Bromberg, Herr Kaufmann J. F. König aus 
Königsberg, Herr Geheimer Rath Kahle nebſt Frau Gemahlin aus Berlin, Herr Se⸗ 
kretair Philippoff aus St. Petersburg, log. im Hotel de Berlin. Herr Gutsbe⸗ 
ſitzer Werner nebſt Familie von Martentin bei Wollin, log. in den drei Mohren. 
Die Herren Gutsbeſitzer Baron v. Löwenklau nebſt Frau Gemahlin aus Gohra, 
Jaczkowski aus Jablau, o. Verſen aus Wentkau, Herr Kaufmann Lomot aus Me⸗ 
we, log. im Hotel d'Oliva. Madame G. D. Gabriel nebſt Fräulein Schweſter 
von Graudenz, log. im Hotel de St. Petersburg. 85 . Ze 
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. Mit Bezugnahme auf die Allerhöchſte Cabinets⸗Ordre vom 27. Auguſt 1836 


+ 


und auf unſer Publicandum vom 29. Februar 1337. kündigen wir hiemit ſämmtliche 
noch curſirende hieſige StabtsÖhtigakionen, welche auf die Beträge von 160 Thalern, 
170 Thalern, 180 Thalern, 190 Thalern und 210 Thalern ausgeſtellt ſind, wie auch 
die auf 220 Thalern lautenden Stadt⸗Obligationen, dieſe letztern jedoch nur bis zu 
der Nummer 1200 090r. .. 8 3 


BEN 


! 


— 


5 Die Auszahlung der Valuta nach dem Nennwerthe, ſo wie der Betrag der 


fälligen Zinſen erfolgt vom 2. Januar 1641 ab, durch unſere Stadt⸗Schulden⸗Til⸗ 


gungs⸗Caſſe, in den Tagen Montag, ‚Dienftag, Donnerſtag und Freitag. 
Die gekündigten Obligationen tragen vom 1. Januar 1841. ab keine Zinſen, 
und die Inhaber derſelben welche fie ſpäter zur Einlöſung anmelden, müſſen ſich mit 
dem ECapital⸗Betrage auf welchen ihte Obligationen lauten begnügen, ohtſe auf Zin⸗ 
ſen vom 31. Dezember 1840 ab Anſpruch machen zu Können. 2 
= Diegenigen- Inhaber, welche die gekündigten Obligationen bis zum 15. Fe⸗ 
btuar 1841 nicht abgehoben haben, müſſen gewärkigen, daß die Valuta für ihre Rech⸗ 
nung und Gefahr dem Depoſitorio des Königl. Stadtgerichts eingeliefert werden. 5 
Königsberg, den 1. Juli 1840 Fe er 
Magiſtrat. Königliche Hanpt: und Neſidenzſtad t 
Dei Mit Bezugnahme auf die int diesjährigen Jntelligenzblatk Ne 131., Seite 
1162. erlaſſene Bekanntmachung vom 23. Mal c, wird das Publikum wiederholt 
darauf aufmerkſam gemacht, daß der Schutt nur in der tiefen Schlucht vor dem 
Olivaer Thore vor den Zigankenberger Bergen links der Chauſſee, im erſten Rayon, 
250 Schritt vor der Contrescarpe des Baſtions Jeruſalem abgeladen werden darf. 
Ein jeder, welcher an irgend einem andern Orte in den Feſtungsrayons Schutt ab⸗ 
ladet, wird use 5 Rihlr Gelbe oder verhältnigmägiger Gefänguiß⸗Straſe belegt werden. 
Danzig, den 25. Juni 194. EN 9 
MôNRönigliches Gouvsrnement⸗ 8 Königl. Polizei⸗Direstorium. 
b Rüchel⸗Kleiſt. In Abipeſenheit des Kommandanten Er 
auf Allerhöchſten Befehl N 
v. Buddenbrock, Oberſt und Regiments⸗Cömmandeur 2 
; A VE H T ISS ME N NS 155 = 
3% Der Kaufmann Eugen Wilhelm Leugnich und die Jung frau Em ma 
Lonife Olßewski, Letztere im Beiſtande ihres Vaters, haben durch einen unterm 
4. Juli c. gerichtlich verlautbarten Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des 
7 ER 24 = — — 


Erwerbes für die Dauer ihter Ehe aus geſchloſſen. 
Danzig, den 6. Juli 1840. 1 1 ee 
= RS Königl., Laud⸗ und Stadtgericht N 55 
we Der Kaufmaum Carl Heinrich Kraſchewski und die Jungfrau Eli⸗ 
ſabeth Ofſfowski, haben durch einen am 22. Mai e. gerichtlich verlautbarten Ver⸗ 
tag vom 14. Mal e. für ihre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
GErwerbes autsgeſchloſſen. JFF N 5 
Danzig, den 19. Jun 1640 5 5 
ER = Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht⸗ 
5. Der Kaufmann Ludwig Ferdinand Borowski und die Jungfrau 
‚Striederife With elmine Mabzah n hieſelbſt, haben durch einen am 27. Juni 


! 
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ci Schl errichteten Vertrag Tür. bee. einjugefehte, Ehe die e der Güter 

und des Erwerbes ausgeſchloſſenn 
Danzig, den 1. Juli 1840. 5 

RE „Königl. Land⸗ de Stadtgericht 

6. Der Schmidt Franz Beſtyater und die ſeparirte Aa e a 

rentine geb. Schultz zu Käſemarker Pfarrdorf, haben durch einen am 3. d. M. g 

richtlich verlautbarten Vertrag, für ihre einzugehende Ehe die Se der Gi 

rer und des Erwerbes aus geſchloſſen. ar 
Danzig, den 6. Juli 1840. 3 

Königl. Land⸗ ld Staßigericht 


Ver bin dungen. 


7. Uuſere am 14. d. M. vollzogene eheliche Babu beehren wir uns bier 
mit, ergebenft anzuzeigen. 
Danzig, den 17. Juli 1040 Julius Fiſcher, Pfarrer in Rheiufeld, 
5 ö Ulrike e geb. Kaufe. Se 
8. Heute feierten Wir unsere eheliche Verbind ung. 
Stettin, den 13. Juli 1840. Friedrich Heyn, 5 
ER ; m ma Heyn ‚geb. N 


L o d e 8 fi a U 

5 Nach mehrjähriger Kraukheit endete heute Rahme um 4 Uhr, am Birke ? 
9275 Schlagfluße i 
Frau Catharina Eliſabeth verwittw. Gerhard Gertz 


geborene Dauter, 

im 70ſten Jahre ihres Lebens „ihre irdiſche Laufbahn, welches, um ſtille Theilnahme 
bittend, Freunden und Bekannten der Verſtorbenen hiemit ergebenſt anzeiget, 
Danzig, den 15. Juli 1840 Johann Theodor Gertz. 


a > Lite r ar i ſch e Anzeige n. a 
10. Als Bildungs⸗ Gefellſchafts⸗ und Dam Ger jungen Leuten zu er 
empfehlen und in der Buchhandlung von S Bar an 
80 ſſe M 400., zu haben: 3 

Der anten me, 


‚der der Geſellſchafter, wie er fein ſoll. 
Eine Anipeifung, ſich in Geſellſchaften beliebt zu machen, und de e Gunſt der 
Damen zu erwerben. 
Fernet enthalten: 40 e Liebesbriefe, 98 pottiſche Sihesrfäringen, 


en 


— 18 — 
eine Blumenſprache, eine Farben⸗ und Zeichenfprache, 24 Geburtstagsgedichte, 40 
deelamatoriſche Stücke, 28 Geſellſchaftslieder, 30 Geſellſchaftsſpiele, 18 beluſtigende 
Kunſtſtücke, 24 Pfänderlöſungen, 93 verfängliche Fragen, 30 ſcherzhafte Anekdoten, 
22 verbindliche Skammbuchs verſe, 80 Sprüchwörter, 45 Toaſte, Trinkſprüche und 
Kartenorakel. Herausgegeben vom Profeſſor S. t. 8. bi. Preis 25 Sgr. 
Ir Dieſes Buch enthält Alles das, was zur Ausbildung eines guten Geſellſchaf⸗ 
ters nöthig iſt. 3 Er z | as, 
31. Im Verlage des Verfaſſers iſt fo eben erſchienen und bei &; Anhuth, 
Langennratft NE 432., zu haben: = Res | 8 
Die Deutſche Turnkunſt 
nach F. L. Jahn und Eruſt Eiſelen, als Leitfaden für angehende Turnlehrer 
und zum Selbſtunterricht von Carl Euler, Turnlehrer. SEE 
Mit genauer Beſchreibung der Turngeräthe und 22 Abbildungen derſelben. 
5 Danzig, 1840. 890. geh. Preis 20 Sgr. SEI 


RR An igen, 

12. Bekanntmachung. | 

Aus überwiegenden Gründen, durch neuerdings eingetretene veränderte Verhält⸗ 
niſſe herbeigeführt, ſieht das unterzeichnete Direktorium fich veranlaßt, den auf den 
22. und 23. d. M. angeſetzten Termin zu den Pferde⸗Rennen bei Danzig hiedurch 
wieder aufzuheben. Es wird dies mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht, daß die Reunen bei Danzig in dieſem Jahre nicht vor Mitte September ſtatt⸗ 
finden können. Das Nähere darüber wird ſeiner Zeit durch die öffentlichen Blätter 
bekannt gemacht werden. ERS 2 

Königsberg, den 6. Juli 1840. g See 
Das Direktorium des Vereins für Pferderennen 
n i und Thierſchau in Preußen. N 5 
EHER Four daſſelbe: 

W. Simpfon-Gevrgenbarg, 
a a Stellvertretern 
a R des Haupt⸗Vorſtehers. 

13. Bei feiner Abreiſe nach Grandenz empfiehlt fi dem freundlichen Andenken 

feiner Vaterſtadt ſo herzlich als ergebenſt deer Prediger Coſack. 
% Danzig, den 16. Juli 1840. ae 5 
a Montag, den 20. Juli d. J. werden in der Auction auf dem Holzmarkte 

unter Anderem auch verkauft werden: 120 Flaſchen feinen alten Haut- Sauternes, 
40 Fl. Hochheimer Rheinwein, 40 Fl. Leiſten⸗Wein in Borbeuteln, und 4 Billard⸗ 
Tafeln nebſt dazu gehörigem Fuß. . f 5 BE 
15. Die Impfung der Schutzblattern wird jeden Freitag um 2 Uhr Tobias gaſſe 
M 1857. fortgeſetzt. EHER Dr. Klinsmann. 


1 
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16. Bei dem Trauer⸗Gottesdienſte am nächſten Sonntage werden in al⸗ 
ben evangeliſchen Kirchen der Stadt dieſelben Lieder geſungen und dieſelben 
Altargebete geſprochen, es iſt deshalb die vollſtändige Liturgie für dieſen 
Gottes dieuſt beſonders gedruckt worden. . MW 
4 Exemplare derſelben find am Sonnabende bei allen Küftern für 1 Sgr. 


meine Wehmuth bei dem Heimgange unſers theuern Königs zu beſitzen. 
Danzig, den 16. Juli 1840, ; ; 

Der Königl. Superintendent der Stadt Danzig. 

i Die Breslers> - 


1 re VIE T 
17. Die Veränderung meiner Wohnung vom Eimermacherhof nach der Fleiſcher⸗ 
gaſſe M 147., zeige ich meinen verehrten Kunden mit der ergebenſten Bitte an, 
mir auch ferner ihren gütigen Zuſpruch zu ſchenken. C. Peters, Bäcker. 
18. Es iſt am 16. auf dem Wege von Zoppot nach der Stadt ein Journal 
verloren gegangen. Wer es auf dem Langenmarlt No. 425. abgiebt, erhält eine an⸗ 
gemeſſene Belohnung. 7 ? 3 
19. In dem v. Ankum ſchen Hauſe in Oliva, dicht hinter dem ehemals fütſt⸗ 


0 (in ſchwarzem Umſchlage für 2 Sgr.) zu erhalten, und es wird dadurch auch 
dem Aermſten Gelegenheit gegeben, ein Erinnerungsblatt an die allge⸗ 


+ 


biſchhöflichen Garten an der Chauſſee belegen, find. zwei meublirte Stuben nach vorne, 


nebſt Speiſekammer, Keller und Eintritt in den Garten, für den Sommer zu vermie⸗ 
then und gleich zu beziehen. Nähere Auskunft wird Aten Damm Ag 1537. im 
Comtoir ertheilt. f f 5 


a Eine der Landwirthſchaft ſo wie der Küche völlig kundige, und mit guten 
Zeugniſſen verſehene Wirthin, kann ſich Neugarten M 501. ſofort zu einem guten 


Dienſte melden. N - 
21. Ein Grundſtück beſtehend aus einem Wohnhauſe, in welchem eine 

W Material⸗Handlung exiſtirt, nebſt einem Obſt⸗ und Gemüſe⸗Garten, 
Stallungen ze. iſt zu verkaufen, oder zu vermiethen. Näheres hohe Seugen 1182. 


22. Ein Blaſebalg wird zu kaufen geſucht Brodthänkengaſſe . 709. 


23. Auf ein Gut in der Nähe von Danzig wird ein unverheiratheter Wirthſchaf⸗ 
ter geſucht. Das Nähere Hundegaſſe M 264. N 
24. Der vollſtändige Elavier⸗Auszug der Opern L 
tini, wird billig zu kaufen geſucht Röpergaſſe AZ 466. ü 2 
25. 2 e kanntmachun g. 
Die hieſige Waſſerheilanſtalt, deren Eröffnung durch die Bekanntmachung des 
Herrn Häberer vom 11. Mai c. auf den Monat Juli angekündigt wurde, tritt 
mit dem 25. Juli c. ins Leben. i VI re 
Der Unterzeichnete ift von Gräfenberg zurückgekehrt und hat daſelbſt die vollſtändige 
Ueberzeugung gewonnen, daß eine richtige Behandlung des Kranken durch Einwirkung 
f 5 n 


lympia und Cortez som Spon⸗ 
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es kalten Waſſers in ſehr vielen Krankheiten zu einem günſtigen Reſultate führt, wovon der⸗ 
ſelbe chou früher ſeit 119 Jahre an ſich fi elbſt die erfreulichſten Erfahrungen gemacht hatte. 

Kranke, welche vön dieſer Anſtalt Gebrauch zu machen wünſchen, werden er⸗ 
gebenſt erſucht, „Ham 25. Juli an ſich hier einzufinden und ſich an den Unterzeichne⸗ 
steit, welcher der hieſigen Waſſerheilanſtalt als Arzt vorſtehen wird, zu wenden, oder 

demſelben in portofreien Briefen ihre Leiden, ſo wie ihre Conſtitution und das Alter 
bekannt zu machen. f Pt) > 
Die hieſige Waſſerheilanſtalt zeichnet ſich durch das ‘fo ſelten reine und kalte 
Waſſer, durch die geſunde Bergluft auf der hieſigen Promenade, durch den ſchattenrei⸗ 
chen Garten, unmittelbar mit der Anſtalt verbunden und. für ſchwache Kranke ſehr 
wohlthätig, vorzugsweiſe aus. TS net 
Cben ſo iſt iſt nach Möglichkeit für die Verſchönerung der nächſten Umgegend 
geſorgt und wird derſelben noch fortwährend Mühe und Arbeit zugewendet. 

Für die zweckmäßige und möglichſt billige Beſpeiſung der Kranken bei den hie⸗ 
ſigen Gaſtwirthen nach freier Wahl iſt geſorgt, eben ſo wird die Anſtalt ſelbſt für 
Wohnzimmer, nothdürftige Utenſilien und Bedienung Sorge tragen und ſoll jeder 
Kurgaſt eine billige und reelle Bedienung finden. f 

Notoriſch Armen ſoll die ärztliche Behandlung und der Gebrauch der Bäder 


zunentgeltlich zu Theil werden. i 
Pr. Holland, den 13. Juni 1840. © 
FE 5 8 8 Be M eee m a nn, 8 a 
Be Königlicher Kreis⸗Ehirurgus. ; Sr SER SEEN 
26. Es wird zum October d. J. ein Logis von Z bis 4 Stuben, Küche u. 
ſonſtigen Bequemlichkeiten am vorſtädtſchen Graben, Poggenpfuhl, Hundegaſſe, 
Schnüffelmarkt, Laugarten oder deren Nähe geſucht, und bittet Offerten hierauf Hun⸗ 


degaſſe M 305. einzureichen. 8 8 5 a 
. — PDermiet hene J 5 
27. Schnüffelmarkt N 712. iſt ein Logis, beſtehend aus 2 Stuben, einer Kam⸗ 
mer, Küche und Bodengelaß .ıc., zu vermiethen und ebendaſelbſt zu erfragen. 
28. Eine freundliche gut meublirte Stube mit der Ausſicht nach der langen 
Brücke, iſt vom 1 Auguſt c. ab zu vermiethen. Das Nähere Frauenthor N 946. 
29. 38 aͤhr end der Domin 1 kz eit i eine Stube mit Meubeln 
am Kohleumarkt N 26. zu Sermiethen. Da dieſe Wohnung bei den langen Buden 
tft, kann ſie beſonders empfohlen werden. „ ER 
30. Woyllwebergaſſe NE 1989, find zwei freundliche Zimmer, nebſt Boden und 
Keller au ruhige Bewohner zu vermiethen und Michaeli rechter Zeit zu beziehen. 25 
31. An ruhige Bewohner find in dem Haufe Hundegaſſe Ne 253. zwei au ein⸗ 
anderhängende Zimmer, nebſt Küche und Bequemiſchkeit, jetzt oder zu Michaeli zu 
vermiethen. Näheres 2ten Damm No, e EHRE Sr 
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Sachen zu verkaufen in Dan zig; ; 
= = Mobilia oder bewegliche Sachen er 
32. ME, Die neueſten franzöſiſchen und engliſchen Herren⸗Garderobe⸗Artikek 
TER als: Beinkleider und Weſtenſtoffe, die feinſten Filzyüte, ſeidene Ta⸗ 
ſcheutücher, Hals⸗Tücher, Binden und Shlipfe, Sommerzeuge zu Röcken, feine fer⸗ 
tige Wäſche, ächte Waterproof⸗Mäntel, Röcke und Pellerinen in den neueſten Fa⸗ 
gons, Reiſe⸗ und andere Mützen, ſo wie noch verſchſedene andere Artikel empfiehlt 
in größter Aus wat ER F. L Fiſchel, Langgaſſe⸗ 
33. Die beliebten fertigen Bügeltöcke mit Schnebben⸗Taille a Skück 1 Rihlr. 10 
Sgr. und 1. Rthlr. 20 Sgr. empfiehlt für Damen F. L. Fiſchel 
34.1 Engl. Steinkohlentheer in- Tonnen, Stockholmer Dylta und Fahluner Braun⸗ 
roth in Tonnen, engl. Patent⸗ oder Tunnel⸗Cement „zu allen Fundament⸗, Wäſſer⸗ 
und Beiſchläge⸗Bauten anwendbar, fremde ſtarke große Glasdachpfannen, ächtes holt 
Leinöl, Pockholz, Buchsbaumholz, gelben, grünen, grauen und ſchwarzen Ocker, erhält 
man billig bei Fi Jantzen, Gerbergaſſe e 63. f 
35% Eine D⸗Flöte von Ebenholz mit 9 ſilbernen Klappen und mit Silber gar⸗ 
niet, iſt zu verkaufen, Kaufluſtige belieben ſieh bei dem Geſchäfts⸗Commiſſionair 
Fiſcher, Brodthänkengaſſe 27659: zu melden. ö a x 
36. Gute gerade und Sppise Bierpfropf EN, pro Schock 3% und 4 Sgr., 
verkauft er O. R. Haſſe am Brodtbänkenthor NE 691. 
37 Alte Oefen ſind billig zu kaufen Langgafſe d 
58. Seylird Danziger Ehronik 1 Rihlr. 10 Sgr., Müllers Theater 2 Bde. 
15 Sgr., Roſt griech. deutſch Wörterb. 2 Rthlr., Lehmann Leſebuch 2 Theile 20 Sgry, 
M. Hirſch Algebra 25 Sgr. ſind⸗Jopengaſſe u 721. zum Verkauf! . 
39. Eine Moußquete mit Pereuſſion⸗Sehloß, 1 neuer Hut mit Federn, 1 Puls 
verhorn mit Bandelier, 1 Hirſchfänger mit Koppel und Schloß (Schützenzeng) ſtehr 
billig zum Verkauf Matzkauſchegaſſe e 411. Se 
E Oi e tal 7 a 
40. Ueber den Nachlaß des am 12. Aptik 1838 zu Carthaus verſtorbenens 
Amtsrath George Friedrich Stein vo n. Kamtnski ift auf den Autrag meh⸗⸗ 
ever Gläubiger per decretum vom 5. d. M. der Conkurs eröffnet worden. Es 
werden daher alle Diejenigen, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, 
Sachen, Effekten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hiermit angewieſen, dem unter⸗ 
zeichneten Ober⸗Landes⸗Gerichte davon förderſamſt treuliche Anzeige zu machen und 
die Gelder oder Sachen mit Poihehalt ihrer daran habenden Rechte in unſer De po⸗ 
ſitorium abzuliefern. Sollte deſſen ungeachiet der Inhaber ſolcher Gelder und Sa⸗ 
chen, dieſelben verſchweigen und ſie zurückhalten, fo. wird er ſeines daran habenden 


Unterpfomdessum feiner anden Rechte verluftig. erklärt weden 
Marienwerder, den 30: Juni 184090. „ 
Einf „Senat des Königl. Ober⸗Landes⸗Geri chts 5 
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Warschau, 8 Tage 
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Wechsel: und Get: Cours. 
: Danzig, den 16. Juli 1840. 


rn A 
Briefe. Geld. ee che! 
es Silbrgr.| Silbrgr 1 Ser | Sgt. 
: 5 N 85. Sr. Friedriehsd'or . 170 Sr 
Bonden; „Sicht . ;.. == 197 Augustd or.. #164 = 
= 9 Monat... I 2 Ducaten, neue — 7 
0 es = 885 dito alte. — 7 
na ochen. < 2 z 
Amsterdam, Sicht. — —  |Kassen-Anwein, Btl.] — 5 
— 70 Tage — 99 
Berlin, 8 Tage. — — 
Paris, 3 Monat — — 


— 2 Monat 
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Schiffs Rapport. 


Den 10. Juli angekommen. 


B. N. & Werfen — goode Verwachting — Hamburg — Städ ut. 8. ante. 
C. S. Schmedt — Marlane — Reval — Ballaſt. Rbeederei. 5 = * 
Ay et — 3 Venner — Calmar — Ballaſt. A 10 
J. J. Ramm — Undine — Dunkerque — 
J. G. Retzlaff — Victoria — Briſtol — — 
F. Diedrichſen — Hereules — London — 
J. H. Vanſelow — Adler — — A. Gehen 
T. Fatome — Cerf — Gent J. J. & A. J. a, 
€. L. H. Salomon — Urania — London — Ballaff 8215 
J. W. Pahnke — Emil — London — er Nbeederei, 
G. Maaß — Activ — Antwerpen — 
Reid — Helene — Malmve — BER 
5 — Eduard — Stralſund — Rherderei. 
Juhr — Hilda — Guernſey — 5 DIE 
W. Kidd — Nympb — Hull 
Geſe 9 e lt. 
C. Ger — Norwegen — Geireſde. 
F. Selvig 
3. € Side — Neweaſtle — Holz. a 
1 D. Steffen — London — Holz u. Zink. 
J. C. Wallis — London — Getreide. 
5 8. 05 — Glasgow — ö i 
9 iette — Liv. e = ? £ 
Wind W. S. W. 
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